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I Editorial

«Blocher gibt Tarif durch »

Diese und ähnliche Schlagzeilen machten Mitte Februar im Schweizer Blätterwald die Runde. Christoph Blocher
wolle im Justizdepartement «drastische Kostensenkungsmassnahmen» ergreifen. Ab sofort gehe jede Neueinstellung

über seinen Tisch. «Er verlangt quasi-militärische Abläufe und erlässt Vorschriften
für Aktenverkehr und Erreichbarkeit», schreibt Patrick Feuz im «Bund» und hebt
wie auch andere Medien auffallend viel das Wort Justiz hervor. Das Sitzungspro-
tokoll zeige einen Justizminister, der sich um kleinste Details kümmert. Blocher
erlasse Vorschriften darüber, wie Aktennotizen, Berichte und Berichtsentwürfe an-
geschrieben und unterzeichnet sein sollen. Ein Beispiel: «Die Anschrift lautet ent-
weder <Geht an>, wenn eine Aktion des Angeschriebenen erwartet wird, oder <z.K.>,

wenn der Angeschriebene das Schreiben zur Information erhält.»

Zweiter Akt Beförderungsfeier der Versorgungs-Unteroffiziersschule 273. Festredner

war 1998 in Belp Dr. Christoph Blocher. Noch vielen Teilnehmern wird sein Kre-
do «Der Auftrag steht im Mittelpunkt, nicht der Mensch, und schon gar nicht ich!»
in den Ohren klingen. «Gerade in der LJOS habe ich das Führungs-Einmaleins gelernt,
wofür ich heute noch dankbar bin», unterstreicht der alt Jung-Bundesrat. In sei-

nein bewegten Leben als Unternehmer, Regimentskommandant und Politiker kämen
ihm heute noch die langweilig eingehämmerten drei «K» zu Gute, und ebenso in

den modern gestalteten Weiterbildungsseminarien hätten ihn noch nie wichtigere Führungseigenschaften überzeu-

gen können als Kommandieren, Kontrollieren und Korrigieren. «Profitieren Sie also von der Unteroffiziersschule
auch in Ihrem weiteren Leben», ermunterte vor sechs Jahren Nationalrat Blocher die brevetierten Korporale.

Aber eben, das Militär scheint nicht mehr das zu sein, was es einst galt, wenn man die Worte von Rechtsanwalt,
Oberstlt und erfolgreicher Thriller-Autor Ulrich Kohli in der NZZ vom 17. Februar («Wie gewinnt die Armee Ver-
trauen zurück?») zu Herzen nimmt: «... Solange sich die höchsten Militärs mit sich selber befassen, darf sich kei-
ner wundern, wenn die Truppe davonläuft. Leider geschieht genau das, und all die klugen Köpfe, die es in der

Armeeführung gibt, sind aufgerufen, die Initiative zu ergreifen, aus ihren Glashäusern herauszutreten und aus der
Armee endlich wieder eine motivierte Truppe zu bauen, die begreift, was vor sich geht, und dies billigen kann.»
Wenn dieses Ansehen wieder da ist, werden vielleicht von der Öffentlichkeit auch die drei «K» wahrgenommen und
nicht mehr belächelt mit oder ohne Bundesrat Christoph Blocher. Memrarf/1. Sc7z«/er
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